
  
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
P R E S S E I N F O R M A T I O N 

Übersee-Museum Bremen:  

Besucherzahlen wachsen kräftig 
Neues Ausstellungsprogramm 2026 mit dem High-

light „Kult Katze!“ 
 

Bremen, 9. Januar 2026 – Das Übersee-Museum Bremen verzeichnete im Jahr 

2025 insgesamt 110.239 Besucherinnen und Besucher. Damit stieg die Besu-

cherzahl bis zum 31. Dezember 2025 um 23 Prozent gegenüber dem Vorjahr. 

„Mit der neuen Dauerausstellung „Der blaue Kontinent – Inseln im Pazifik“ 

und unserer Sonderausstellung „Magie“ haben wir offenbar ins Schwarze ge-

troffen – wir freuen uns sehr über den Besucherzuwachs für 2025. Mit dem 

neuen Programm 2026 wollen wir an diesen Erfolg anknüpfen“, so Museums-

direktorin Prof. Dr. Wiebke Ahrndt. 

 

Das Ausstellungsprogramm 2026 

 

Vom 6. Februar bis 31. Mai 2026 zeigt das Übersee-Museum mit der Kabinettaus-

stellung „Tarnen & Täuschen — Der Schmetterlingscode“ die raffinierten Über-

lebensstrategien von Schmetterlingen. Ob nahezu unsichtbar, perfekt getarnt oder 

bewusst auffällig: Tarnung, Täuschung und Prahlen sind zentrale Elemente der bio-

logischen „Sprache“ der Schmetterlinge. Anhand ausgewählter Arten – darunter 

Glasflügelfalter, Oleanderschwärmer oder Morphofalter – macht die Ausstellung auf 

100 qm sichtbar, wie Form und Farbe über Schutz, Täuschung und Fortpflanzung 

entscheiden und lädt dazu ein, die Vielfalt und Raffinesse der Schmetterlingswelt 

neu zu entdecken. Die Ausstellung ist auch ein Ergebnis der fortlaufenden Digitali-

sierung der Insekten-Sammlung – deren digitale Schmetterlingszwillinge werden 

vom Übersee-Museum der Forschergemeinschaft weltweit zur Verfügung gestellt. 

 

Noch bis zum 7. April 2026 zeigt die große Sonderausstellung „Magie“ im Über-

see-Museum Bremen die tausend Facetten des faszinierenden Phänomens. Auf 

rund 800 Quadratmetern präsentiert die Ausstellung über 400 Objekte zu Wunder 

und Wirkung der Magie in Vergangenheit und Gegenwart. Exponate und Inszenie-

rungen aus Naturwissenschaft, Archäologie, Ethnologie, Schauspiel und Kunst las-

sen alte Rituale und neuen Spiritismus von Europa über Afrika bis Asien auferste-

hen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

Vom 26. Juni 2026 bis zum 3. Januar 2027 beleuchtet das Übersee-Museum in 

der Kabinettausstellung „TIBATI – Bremen und zurück“ die koloniale Vergangen-

heit des Übersee-Museums Bremen und deren Auswirkungen bis in die Gegenwart 

hinein. Ausgangspunkt ist die Plünderung und Zerstörung der Stadt Tibati im heuti-

gen Kamerun durch deutsche Kolonialtruppen im Jahr 1899. Teile des damaligen 

Raubguts gelangten 1902 in die Sammlung des Museums. Seit 2018 arbeitet das 

Übersee-Museum gemeinsam mit Partner*innen in Tibati und der Stadt Bremen an 

der Aufarbeitung dieses Unrechts. Die Ausstellung fragt nach dem heutigen Stand 

dieser Zusammenarbeit, nach dem Umgang mit kolonialen Sammlungen und stellt 

konkrete Kooperationsprojekte vor, von landwirtschaftlichen Initiativen bis hin zu 

neuen Ansätzen in der Imkerei. 

 
Große Sonderausstellung „Kult Katze!“ 
 
Ab dem 10. Oktober 2026 widmet sich das Übersee-Museum in der großen Son-
derausstellung „Kult Katze!“ diesem geheimnisvollen, eleganten und auch wider-
sprüchlichen Tier. Katzen gehören seit jeher zu den faszinierendsten Tieren der 
Menschheitsgeschichte. Vom Löwen und Tiger bis zur Hauskatze auf dem Sofa be-
leuchtet die Ausstellung auf 800 qm durch die Jahrtausende hinweg die verschiede-
nen Rollen, welche Katzen in Religion, Mythos und Popkultur einnehmen. Es zeigt 
sich: Katzen sind kulturelle Ikonen und evolutionäre Meister – überraschend, viel-
schichtig und weit mehr als nur süß. 
 
 
Neben den Ausstellungen feiert das Übersee-Museum auch wieder einige Feste:  
 
Am 17. Januar steht beim „Magic Market“ ab 18 Uhr die Sonderausstellung „Ma-
gie“ im Mittelpunkt. Besucher*innen können bei einer schamanischen Reise mitma-
chen, einen eigenen Hausgeist basteln, ihren persönlichen Glücksbringer-Edelstein 
finden oder bei einer Führung durch die Ausstellung in die Geheimnisse magischer 
Welten abtauchen.  
 
Am 21. Februar feiert das Übersee-Museum von 10 bis 17 Uhr gemeinsam mit 
dem Konfuzius Institut Bremen das Chinesische Neujahr. Mit einem bunten Pro-
gramm wird das Jahr des Feuerpferdes willkommen geheißen. Kurzführungen 
durch die Asien-Ausstellung, Bastel-Aktionen und Workshops zu Kalligrafie und 
Scherenschnitt, ein Jiaozi-Kochkurs, ein Schnupperkurs zu „Chinesisch in 30 Minu-
ten“ sowie Löwen- und Drachentanz Vorführungen bieten für Jung und Alt viel Un-
terhaltung. 
  
Am 30. Mai öffnet das Übersee-Museum währen der Langen Nacht der Museen 
von 18 bis 0 Uhr seine Türen – in abendlicher Atmosphäre können die Besu-
cher*innen durch die Ausstellungen schlendern und bei verschiedenen Programm-
punkten, wie Führungen, Workshops und Bastelaktionen teilnehmen. 
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